
) 

,'-

c;4~" 

CL B 

CTAC-Mitteilungen 3/91 Schweiz 

5w 



CITROEN • TRACTION • A V ANT • CLUB 

Postfach 1066, CH-8058 Zürich-Flughafen 
Postcheck 80-18535-2, Te!.: 052 / 43 25 17 
Mitgliederbeitrage: SKA Rapperswil, Postcheck 80-705-3 

Die Clubhefte erscheinen 5 bis 6 Mal im ]ahr, Auflage 400 
©, Nachdruck mit Quellenangabe 

Organisationsplan 1991 

Prasident 

Daniel Eberli 
lm Chellhof 
8463 Benken 

P: 052 / 4325 17 
G: 01 / 8163960 

Vizeprasident 

Hans-Georg Koch 
Breiten 
6022 Grosswangen 

P: 045 / 71 3780 

Kassiererin 

Susi Stdckli 
Zollweidenstr. 27 
4142 Münchenstein 

P: 061 / 463495 
G: 01 / 8163972 

Organisationsgruppen 

Ost Nord West 

André Baumann Guido Hobi Dietmar ]ucknischke 
Emmentalstr. 32 Schulstr. 19 Hangweg 27 
3414 Oberburg 8307 Effretikon 3098 Kdniz 

r: 034 / 23]878 P: 052 / 324962 P: 031 / 532644 
G: 031 / 596303 

Franz Neff Walter Rey Daniel Ldhrer 
Unterfeld 606D Schdneckstr. 367 Schifflaube ] 6 
FL-9495 Triesen 8215 Hallau 3011 Bern 

P: 075 / 26337 r: 053/61 4] 34 P: 031 / 229571 

Paul Stehrenberger Peter Weber Beat Scheidegger 
Schwantlern 290 Neunfornerstr. 172 Stockerenweg 9 

. 9056 Gais 8475 Ossingen 3014 Bern 

r: 071 / 93]] 75 P: 052 / 41 1468 P: 031 / 4251 71 
G: 052 / 233223 

Zeitungsredaktion 
Archiv, Modelle Clubartikel Mitglieder-
Bibliothek verwa1tung 

Andreas Rutishauser Patty Koch Rdbi lsler 
Staldenbachstr. 9a Breiten Stationsstr. 78 
8808 Pfaffikon (5Z) 6022 Grosswangen 8542 Wiesendangen 

r: 055 / 486559 P: 045/71 3780 P: 052 /373566 

Revisoren: Jürg Deller und Udo Kenkel 

Vertreter im Dachverband 5DHM: Andreas Rutishauser 

Redaktionsschluss Heft 4/91: 15. Juli 1991 

Aktuar 

Andreas Rutishauser 
Staldenbachstr. 9a 
8808 Pfaffikon (SZ) 

r: 055 / 48 65 59 

Süd 

Christian Bolliger 
rostfach 62 
8832 Wollerau 

P: 01 / 7840077 

Lukas Schlumpf 
Huswiesenstr. 5 
8426 Lufingen 

r: 01 / 813 66 63 

Kurt Sutter 
Bahnhofstr. 4 
8716 Schmerikon 

P: 055 / 861523 

Druck und Versand 
der Clubhefte 

Albert Schorta 
Spechtweg 5 
4552 Derendingen 

P: 065/42 32 83 



2 • 

INRALT 
Das Wort des Prasidenten 
Treffen und Termine 
Die Story vom weissen 8-Zylinder Cabriolet 
Mitteilungen von Citroen, 1949 
Sehriftverkehr SDHM-CT AC 
Das Citroenwerk in Aulnay 
Büeher über Citroens 
Croisiere jaune 
Traetion Avant in der Presse 
Bestelltalon für Plaketten des SDHM 
VBZ Züri Linie anno 1952 
Programm des Treffens vom 16. ]uni 1991 
Anmeldung zum Treffen vom 16. Juni 1991 
Inserate und Kleinanzeigen 
Pfeilverzahnungen Patent Citroen 
Sehmunzeleeke 
Programm vom Sommertreffen Traction Avant Danemark 
Liisbar 
CTAC in GB? 
Mitglieder stellen sieh vor, Rolf Anliker 
La Traetion en BD 

74 
75 
76 
78 
82 
84 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
91 
94 
97 
98 
99 

101 
101 
102 
104 

Reparaturen und Ersatzteile von Clubmitgliedern 

Reparaturen 

Citroen Bern 
Freiburgstr. 447 
3000 Bern 

Te!.: 031/553311 

Garage und Teile 

Christian Sehelbli 
Grenzstr. 7 
8580 Amriswil 

Te!.: 071/674542 

Reparaturen und Teile 

Frick Traetion Avant AG 
Bergwerkstr. 39 
8810 Horgen 

Te!.: 01/7259045 

Reparaturen und Garage 

B.Sehenk 
Güterstr. 129 
4053 Basel 

Te!.: 061/352525 

Ãnderungen, Reklamationen, ete., bitte sehriftlieh an die Redaktion 

Garage und Teile 

Christian Heussi 
Alte Landstrasse 
8865 Bilten 

Te!.: 058/371729 
077/932016 

73 



74 

Das Wort des Prãsidenten 
Benken, Ende April 1991 

Liebe Clubmitglieder, 

Das erste Treffen dieses Jahres gehõrt bereits der Vergangenheit an. Im 
malerischen Klettgau durften wir einen interessanten Tag verbringen mit dem 
Besuch des lokalen Weinbaumuseums und Genuss des feinen Hallauer Weines. 
(Für die Qualitãt des õrtlichen Rebensaftes spricht die Tatsache, dass 
gleich mehrere Tractionisten den gekauften Wein nicht zum Auto getragen 
haben, sondern mit dem Auto den Wein abgeholt haben •.. !) Natürlich kamen 
auch Citroen-Gesprãche nicht zu kurz, so dass das eine oder andere 
technische Problem am Wirtshaustisch oder vor dem parkierten Auto seine 
Lõsung fand. Sogar Petrus meinte es gut mit uns, stellte er uns zwar 
kühles, aber trotzdem sonniges Wetter zur Verfügung. 

Das nãchste Treffen findet am 16. Juni in der Region Ost statt, wobei wir 
wiederum Teilnehmer aus der ganzen Schweiz erwarten. Hoffen wir, dass auch 
diesmal das Wetter mitspielen wird. 

Offiziell am 15. Mai bereits abgelaufen ist die Anmeldefrist für das 
Internationale Treffen vom 30. August bis 1. September in Interlaken. Der 
Meldetermin musste deshalb so früh angesetzt werden, damit genügende 
Hotelplãtze reserviert werden kõnnen. Wer sich verspãtet anmeldet, bezahlt 
einen hõheren preis und man kann ihm nicht mit Garantie ein Hotelzimmer 
vermitteln. 
Die Vorarbeiten für den Anlass laufen auf Hochtouren, und das Programm kann 
sich sehen lassen. Noch relativ schlecht fãllt die Beteiligung von 
Sponsoren aus. Bitte versucht, in Euerem Umfeld Auftrãge für Inserate, 
Tischsets, Gratismuster, Aktivitãten etc. hereinzubekommen. Von "A" (wie 
Autoversicherung), "B" (wie Bootsartikel) bis "Z" (wie Zubehõr) ist al les 
mõglich. Wenn man keine Anfragen macht, werden keine Auftrãge herein
kommen. Diese sind wichtig, denn je mehr Mittel zur Verfügung stehen, 
desto attraktiver kann das Treffen gestaltet werden. Das Jublilãums
Clubheft soll gleichzeitig als Programmheft des Internationalen Treffens 
dienen und sowohl Teilnehmern, als auch Zuschauern abgegeben werden. 
Selbstverstãndlich wird es auch an al le Clubmitglieder versandt. Wer einen 
besonderen Beitrag zu diesem Heft liefern kann, mõge diesen hitte demnãchst 
an unsere Redaktion schicken. 

Ein Thema, das mit den Treffen hõchstens die Kosten gemeinsam hat, sind die 
Posttaxen. Bekanntlich wurden diese auf den Jahreswechsel drastiseh erhõht, 
was unsere Clubkasse erheblich belastet. Neu sind auch Adressmeldungen, 
wie die Post sie für unser Clubheft erstellt, kostenpflichtig. Da wir 
immer wieder feststellen, dass unsere Clubmitglieder ein umzugsfreudiges 
Volk sind (Motto: Lieber zügeln als zinsen ... ), bitten wir alle, 
Adressãnderungen doeh frühzeitig an unsere Adressverwaltung zu·melden, um 
uns Unkosten zu ersparen. 

Im letzten Clubheft habe ieh von der Absieht Bundesrat Cottis beriehtet, 
Autos ohne Katalysator aus dem Verkehr zu ziehen. Wie aus den Medien 
entnommen werden konnte, ist der Bundesrat inzwisehen zurüekgekrebst. Dass 
damit nieht al le Probleme aus dem Weg gerãumt sind, versteht sieh von 
selbst, laufen doeh in versehiedenen Kantonen Vorstõsse zur Einführung von 
Strafsteuern, wovon au eh unsere Traetions betroffen sein kõnnten. 

Traetionellement 

Daniel Eberli 



Trellen und Termine 
CTAC-Clubtreffea, orgaalslen voa dea Regloaea 

16. Juni 1991 

30. August - 1. September 1991 

6. Oktober 1991 

aadere TreHea uad Datea 
25. Mai 1991 

25. Mai - 2. Juni 1991 

1. - 2. Juni 1991 

7. - 9. Juni 1991 

22. Juni 1991 

6. - 12. Juli 1991 

13. Juli - 15. August 1991 

22. - 26. Juli 1991 

30. Juli - 4. August 1991 

9. - 11. August 1991 

16. - 18. August 1991 

23. - 25. August 1991 

30. August - 1. September 1991 

September 1991 

2. November 1991 

5. - 8. Juni 1992 

15. Juli - 14. August 1992 

28. - 30. August 1992 

Region Ost 
Anmeldung in diesem Heft 

Internationales Treffen 
15 Jahre CTAC 

Region Süd 

ID/DS Treffen in D-Lengerich 

Jubilaumsrundfahrt des Renault Heck Club Suisse 

Oldtimermarkt Bern 

Jubilaumstreffen des 2CV Clubs "Happy Ent's" in 
D-Saarbrücken 

Oldtimerteilemarkt Herisau 

3. Rallye des Alpes in den Schweizer Alpen 

Amsterdam - Moskau - Amsterdam 
organisiert vom CAAR 

Randonnée Alpine 
organisiert vom CCS 34/57 
Reise in die Dolomiten, mit Stilfserjoch, Resehenpass, ete. 
Noch genauere Infos spater 

2CV Welttreffen am Sustenpass 

Oldtimer-Grand-Prix auf dem Nürburgring 

Sommertreffen Traetion Avant Danemark 

SDHM Fernfahrt Sehweiz-Paris-Poncin 

Internationale~ Treffen des CT AC im Berner Oberland 

Weinrundfahrt in Frankreich 
organisiert vom CAAR 

J ahressehlusstreffen des CCS 34/57 

Frühjahrstreffen des ACC 

Croisiere Bleue Paris-Athen-Paris für Traetion Avant 

9. ICCCR im Legoland, Danemark 

Eine Bitte: Solltet Ihr frühzeitig von interessanten Treffen, Teilmarkten oder sonstigen Oldtimer
veranstaltungen hóren, ist die Redaktion dankbar um Mitteilung zur Veróttentliehung 
in unserem Terminkalender. 

Immer noch suehen wir Sponsoren für unsere Clubhefte. Nur so ist es uns móglich, den Mitglieder
beitrag niedrig zu halten. Wir stellen eventuellen Sponsoren (aut gut Deutseh: Gónnern) gegen 
einen bescheiden Obulus von Fr. 350.-- eine Seite einer Ausgabe in unserem Clubheft zur Verfügung. 
Solltet Ihr Interessenten kennen, spreeht sie an, maeht sie aut den CTAC autmerksam und versueht 
sie dazu zu bewegen, eine Seite in unserem Clubheft zu übernehmen. Ansichtsexemplare der Hefte 
sind bei Daniel Eberli erhaltlieh. Mógliche Gónner waren z.B. Banken, Versicherungen, Garagen, 
Arbeitgeber, ete .. 
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vom weissen 
Cabriolet 

Die Story 
8-Zylinder 

Bern, April 1991 

Begonnen hat es mit einer Einladung an meinen Sehwager zum 
Naehtessen, vor etwa einem Jahr. Im Verlaufe des Abends kommt 
das Gespraeh auf einen kürzliehen Ferienaufenthalt meines 
Sehwagers in der Bretagne. 

Er erzahlt unter anderem von einem weissen Cabriolet, 
offensiehtlieh ein Citroen, wie er anhand des Kühlergrills 
feststellen konnte. Eines der seltenen Traetion
Werkseabriolets, na ja, was soll's, haben wir doeh au eh sehon 
im Original gesehen, das haut doeh einen Traetion-Fan wie mieh 
no eh lange nieht um. Dann erzahlt mein Sehwager weiter: Das 
Auto ha be eine hintere Sitzbank gehabt, aber nur zwei Türen. Wo 
sieh denn die Sitzbank befunden habe? In einer Art Klappe im 
Heek? Antwort: Nein. Unmi ttelbar: hinter den Frontsi tzen, wie 
bei einer Limousine. Jetzt werde ieh hellwaeh. Wie die 
Seheinwerfer ausgesehen hatten, freistehend oder in den 
Kotflügeln integriert (der Leser merkt langst, wo ieh hinaus 
wollte!)?? Antwort: Weiss nieht mehr so genau, glaube aber, sie 
waren in den Kotflügeln. Jetzt kommt mein Puls langsam auf 120. 
Ieh rase zum Büehergeste11, raffe meine samtliehe Citroen
Literatur zusammen und zeige meinem Sehwager alle verfügbaren 
Bilder über Traetion-Cabriolets, von den Werksversionen über 
die Langenthal-Carrosserien bis zum Foto vom Salon 1934 mit dem 
berühmten 8-Zylinder Cabriolet. Mein Sehwager stutzt zuerst 
beim Anbliek einer Langenthal-Version mit integrierten 
Seheinwerfern, blattert dann aber weiter. Sehliesslieh zeigt er 
mit dem Finger auf die Abbildung eines 8-Zylinder Cabriolets im 
seinerzeitigen Werbeprospekt. Chrigi, meine teure Gattin, wo 
hast Du die Beruhigungspillen? Sollte mein Sehwager etwa jenes 
versehollene 8-Zylinder Cabriolet aufgespürt haben? Da war do eh 
die Rede von einem solehen Wagen, der noeh existieren soll (dem 
Gerüeht naeh zwar in den Vereinigten Staaten, aber das ist ja 
nur ein Gerüeht). Ieh frage meinen Sehwager noehmals auf Ehre 
und Gewissen - er ist inzwisehen fast ebenso aufgeregt wie ieh 
- und indem ieh ihm den Ernst der Lage klarmaehe, ob das weisse 
Cabriolet wirklieh demjenigen auf dem Werbeprospekt.???? Ja, mi 
Tüüri, i gloube seho! Ieh erwage daraufhin ernsthaft, ob ieh 
alles stehen und liegen lassen und noeh in der gleiehen Naeht, 
oder vielleieht am Morgen früh, den weiten Weg in die Bretagne 
unter die Rader nehmen soll. Ieh stelle mir sehon den 
Gloriensehein vor, der mieh umgeben wird, wenn .ieh als Erster 
in unserm Club lassig ein Foto von mir mit dem einzigen noeh 
vorhandenen Original-8-Zylinder-·Traetion, und dazu no eh vom 
Cabriolet vorweise. 
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Ich fahre dann schliesslich doch nicht in die Bretagne. 
Schliesslich ist es Winter, mein Ferienanspruch langst 
aufgebraucht, von der Ferienkasse ganz zu schweigen. Aber noch 
lange fahrt in meinen Traumen ein wunderschõnes 8-Zylinder-Cabi 
mit leise schnurrendem Motor vor und macht mich vorwurfsvoll 
darauf aufmerksam, dass ich es versaumt habe, das einzige noch 
existierende 8-Zylinder-Traction-Modell der Oeffentlichkeit und 
der gesamten Citroen-Anhangerschaft gemacht zu haben. Damit 
hatte namlich dieses Loch Ness-Phanomen (Immer wieder taucht 
einer auf der das Ungeheuer kürzlich gesehen hat oder der 
zumindest einen kennt, der ... , hat aber leider kein Foto davon 
usw.) unter den Traction - Fans endlich ein Ende gehabt. 

Vor einigen Wochen hat mein Schwager nun Besuch von einer 
befreundeten Familie erhalten, die ihm aus der Bretagne ein 
Foto von jenem weissen Cabriolet gebracht hat, von dem gerade 
die Rede war. Ihr kõnnt Euch mein Herzklopfen vorstellen, als 
ich den Briefumschlag aufmachte. Obwohl ich inzwischen die 
Hoffung aufgegeben hatte, jenes sagenhafte8-Zylin~er-Ding 
jemals zu Gesicht zu bekommen, war ich doch leise enttauscht, 
als ich die Aufnahme dann in den Handen hatte. Ich mõchte Euch 
das Bild nicht vorenthalten. Es handelt zwar nicht um ein 8-
Zylinder Cabriolet, der Wagen ist aber trotzdem ganz 
interessant. Vor allem die unten angebrachten Scheibenwischer 
und die scheinbar nicht umlegbare Frontscheibe sowie die nicht 
zur Vorkriegshaube passenden Felgen. Eine abgewandelte 
Limousine? Ein Nachbau? Ich erinnere mich, in der Oldtimer
Verkaufshalle in Chauffaille im Burgund einmal ein solches 
(auch weisses) Cabriolet gesehen zu haben. Motto: aussen fix 
(sprich Blech und viel Polyester) und innen nix (Umbau einer 
ller-Limousine). Urteilt selbst! 

Daniel Lõhrer 



SOCU=:TÉ ANONYME 

POUR LA VENTE EN SUISSE 
DES AUTOMOBJLES 

ANDRÉ CITRO~N 

GENEVE 

I 
SERVICE RÉPARATION 

LENKUNGS-RUECKWIRKUNGEN BEIM BREMSEN 
======- ---- ----==============~ 

R.S.A. 42 
22.10.49 

Bei solchen Rückwirkungen Uberho1e msn fo1gende Punkte in der angegebenen 
Reihenfo1ge. Der Defekt kann nach dieser oder jener der Kontrollen verschwinden. Daher 
mache man nach jeder Opératian eine Probefahrt um unnUtze Arbeiten zu vermeiden. 

1.) Die StUtzfl!ichen des Rades au! der Radnabe dUrfen nicht mehr als 0,2 DIII1. uneben sein. 
lst diese To1eranz Uberschritten, so mUssen a1le 5 Rüder geschlichtet werden, indem 
man sie dabei gut zentriert damit so wenig Mata1l wie mBglich abgenommen wird. 

2.) Die Rãder ausbalancieren (üb1icher Arbeitsvorgang). Wird spiter ein Schlauch gef1ickt, 
so markierc man Reifen und Rad, damit die AU5wuchtung bestehen b1eibt. 

3.) Kontrolle der vorderen Bremstrommeln: Mitte1s Dom MR 3381 und Tastuhr au! Drehbank 
kontrollieren. Sind die Trommeln um mehr als 0,05 unrund, so mUssen Sie nachgeschlif
fen werden. Dabei werden die Radmuttem mit unter1egten Scheiben angezogen. 

4.) Die Bremsbe1~e abschr~en und mitte1s Vorrichtung 2100 T (Abb. 61 des Reparatur
Handbuches) zentrieren. Beim Einbau der Nabe beachte man die Vorschriften des Repara
tur-Handbuches Seite 65 Paragraph 25. 

5.) Das Spie1 der oberen Schwingarme beheben: Llingsspiel durch Etrtfemen der betreffenden 
Scheiben - Querspie1 durch Ersetzen der BUchsen (die neuen BUchsen genau zentrisch 
au!reiben.) 

6.) Die Muttern der Satte1bo1zen anziehen. 

7.) Das Spie1 der ~e1enkkopfe der Schwingarme beheben: die Vorsch~iften des Reparatur
handbuches Seite 64, Paragraph beachten. 

8.) Das Spie1 der Kuge1bo1zen der Lenkung beheben. 

9.) Hintere Bremstrommeln: werden anliiss1ich der Probefahrt, bei 1eichtem Bremsen RUck
wirkungen (wenn auch nur wenig spUrbar) im Bremspedal bemerkt, so mUssen die hinte
ren Bremetrommeln, wie unter Abschnitt 3 angegeben, kontro11iert werden. 

10.) Vordare Rad1ager: ra1nigen, kontrollieren und wenn notwendig ersetzen. 

11.) Die Si1entb1ocke der Nutenwel1e des Satte1s ersetzen (Dieser Ersatz dari erst vorge
nommcn werden, wenn a1le vorher1gen Punkte genau kontrolliert wurden und die Brems
Rückwirkungen immer noch bestehen.) 
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SQCfÊTÉ ANQNYM E 

POUR LA VENTE EN SUISSE 
DES AUTQMQBJLES 

ANDRÉ CITROEN 

I 
Technische ~otiz ~o. 502 
--'28.9.'l'949--6ENEVE 

SERVICE RÉPARATION 

NUTENWELLE DER UlITEREl. SCHViIl\GARME 15 SIX 

Seits Anf:mgs September wurde der Durchmesser der l~utenwellen der unteren 
schwingarme 1eicht vergrossert. Die vorherigen l\utenwe11en Hi.rmen manehma1 und zwar 
i8t as ~L!_eJ~ .. ,_tp!-"t'í~Lfi!8.ssiges KnackEn, das !>ewi:ihnlich bei kleiner GeschwindigkEi t 
~n:.~élS geb'!E: erscheint. 

Diescr unwichtige Defekt kann dureh Ersetzen der !-.utenwellen 1eicht behoben 
werden, unser Ersatzteillager liefert ab jetzt die neuen ~utenwellen unter derse1ben 
l\ummer wi€ die vorherigen d.h. No. 472.104. 

Das ersetzen der l.utenwellen erfo1gt ohne Ausbau der Vorderachse und zwar 
wie fo1gt: 

A) ~bau .ein'?!....l'..u~nwelle •. 

l) Ausbau i.~Torsionsstabes _ 

Den Viagen um ca. 600 mm. emporheben mi t zwei ca. 600 mm. hohen Wagen
stützen unter den Torpedofüssen stützen. ihe Vorderráder abnehmen. 
Den hinteren Springring des Torsionsstabs ausbauen. Die StUtzschraube 
ganz 1osen, sodass der Einstellhebe1 befreit wird. 
Den Stab na eh vorne hinausziehen ( mitte1s Vorriehtung MR 1900-10 
siehe Fig. l ) Sobald der Stab vom Einstellhebel befreJ.t ist, wird der 
zweite Springring entfernt. 

~m.!:!kun~ : 

Der linke Torsionsst~b wird laut obigen Angaben ausgebaut. 
Der rechte Torsionsstab stosst beim Hinausziehen an del Ab1asshahn des 
KÜhlers. D8.her rr.uss, bevor man den Stab komp1ett hinauszieht, der vordere 
Silentblock ausgebaut werden. Sodann kann der Stab schrag nach unten rechts 
hinausgezogen werden. 

2) Ausbau der ~utenwe11e 

Den unteren Schwingarm so nahe wie moglich vom Ge1enkkopf unterstUtzen. 
Den vorderen Si1entblock ausbauen. 
Die l\utenwelle mitte1s Apparat MR 1900-20 ( sieh Fig. 3 ) hinausziehen • 

.!l~~ 

Bestehen Einste11scheiben beim vorderen Si1entb10ck, so müssen diese 
sorgfaltig auftewahrt werden. 

./. 

79 



80 

./. 2 

B) ~.E.n!'.!.~t..~ 

l) Y.!!1?~.d_'7.E.~~~ 
Die Bef~stigungsschrauben des hinteren Silentblock losen ohne sie abzunehmen. 
0i€ eingeolte hutenwelle von vorne her in den Schwingarm einführen ( das 
Ende mit den Kerben gegen das Vorderteil des Wagens gerichtet ). 
Die ,;el1e muss hineingek10pft werden. Man benutze einen Lederhammer oder 
noch besserden Dorn /IIR 3452 ( siehe Fig. 2). Die hutenwelle hineindrücken 
bis Sie gegen den hinteren Silentb10ck nur 5 bis 6 mm. überragt. 
Die lIutenwelle nun 3 bis 4 mm. in den hinteren Silentblock einführen indem 
3uf 1etzteren geklopft wird. 
Die Í'lutenwelle mitte1s Vorrichtung MR 1900-30 ( Fig.4 ) ganz einführen. 
Di" Arretierungsschraube in die vordere Strebe des Schwingarmes einführen. 
Arretierungsb1ech einbauen, Mutter anziehen und arretieren. 
Die Schrauben des hinteren Silentb10cks anziehen. 
Den vorderen Si1entb1ock einbauen ( mit den Einste1lscheiben, wenn solche 
vorhanden waren ) die Schrauben anziehen. 

Bemer~ : 

Der vordere rechte Si1entblock wird erst nach Einführen des Tors1onsstabes 
eingebaut. 

2) Ein.E.~u_ des_~i~~t~..bes : 

a) Der Wagen ist immer noch unter den Torpedofüssen gestützt. Der Stab wird 
in die vordere lmtenweUe eingeführt. Den vorderen Springring aut den Stab 
befestigen. 

b) Mitte1s eines 1angen HebeIs werden Schwingarme und Zapfentrager um ca. zwei 
lIuten hinuntergedrückt. 

c) Den Torsionsstab (mit eingeolten huten) in den EinsteUhebel einführenj 
dabei kontroUieren ob er sich auf dle ganz geloste EinsteUschraube stützt. 

d) Den hinteren Springring des Stabs einbauen. 
e) Den ~agen auf den Boden stellen. 
f) Die Bodenfreiheit einste11en (s.Rep. 249 § 1-2-3) 
g) Die Gewichtsverteilung einstellen (s.Rep § 249 4-5-6) 

Mau vergesse folgende Einstellungen nicht : 
Bodenf~ _.Lheit 
Gewichtsvertei1ung 
( siehe Reparatur-Handbuch 4 Zyl. Seite 125 und 126 ) 
Aut 15-Six Berline 5 Pl1itze mit Pilot-Reifen 185 x 400 soU die 
Bodenfreiheit vorne 275 +5 und hinten 295 + 11,5 messen. 

-o - o 

N.B. Das ersetzen der Nutenwelle ist eine Arbeit die von unseren Vertretern sehr 
se1ten ausgefUhrt werden muss. "Ur finden es desha1b unnotig dass jeder Vertreter den 
Apparat /IIR 1900 anschaffen oder fabrizieren muss. 

Wir besitzen einige dieser Apparate in Genf und leihen gerne einen davon 
gratis an diejenigen Vertreter die einen solchen nêitig haben. 

!eil~e--=. l ZeiChnung 

Société Anonyme pour la Vente en Suisse 
des Automobiles André CITRO~ 
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Schweizenscher Dachverband hir Histonsche Motorfahrzeuge 
Association Suisse des Véhicules d'Epoque 
Associazione Svizzera dai Veicoli d'Epoca 
Associaziun Svizra da Vehichels Istorics 

Sehr geehrter Herr Eberli 

Citroên Traction Avant Club 
Herrn Daniel Eberli 
Postfach 1 066 

8058 ziiril<h 

Zürich, 5. April 1991 

Für Ihr Schreiben vom 19.3. mõchte ich mich sehr bedanken. Ihr Club ist - trotz des Missverstãnd
nisses - an der Delegiertenversammlung durchaus würdig vertreten gewesen und hat an der 
historischen Abstimmung teilgenommen. 

Was den Einzelmitgliederbeitrag angeht, habe ich lür Ihre Lage volles Verstãndnis. Allerdings hat 
Ihre Generalversammlung offensichtlich über einen Beitrag beschlossen, der nie zur Debatte 
stand: es ging um ei nen oder um lünl Franken und nicht um das Festlegen eines Betrages in Je
ka-mi-Manier. Sie werden auch verstehen, dass Ihnen der Dachverband in dieser Angelegenheit 
nicht beistehen kann. Erfreulich war in Bern, dass die 5 Franken-Hürde mit überwãHigendem Mehr 
genommen werden konnte und da ist es - ex principio - nicht m6glich, dass für einen Club eine 
Ausnahme gemacht wird. 

Andererseits: im Dienste und zum Nutzen aller Mitgliedciubs haben sich der Prãsident des Dach
verbandes und drei der Vorstandsmitglieder spontan entschlossen, dem Verband, der - sein er 
Aktivitãten im Dienste aller wegen - einlach keine Mittel mehr hatte, ein Darlehen von Fr. 20'000.
zu gewãhren. Vielleicht ein Hinweis daraul, wie bei Ihnen ei ne interne Lósung gelunden werden 
kónnte. Schwer verstãndlich ist allerdings, dass Citroên Ihren Club, der ja seinerseits das kuHurelle 
Erbe der Marke in unserem Lande bewahrt, nicht linanziell unterstützt: 

Ich hoffe sehr, dass Sie eine Lósung linden. Ihr Club gehórt zum Dachverband, ohne ihn wãre die 
Szene um einige Substanz ãrmer! Ganz abgesehen davon, dass ich einige Mitglieder persónlich 
kenne und sehr schãtze. 

Ich bin zuversichtlich, dass das Problem gelóst werden kann. 

Mit Ireundlichen Grüssen 

~A B' I -p .. 'd----'-
H. . Ichse, rasI ent 

Kopien: Herren Vorstand Strebel, Rau, Wermelinger 

ZentralsekretanaVSacrétanat central: E. Strebel, Bergackerweg 20, eH . 3322 Schõnbühl, GlOff. 031/42 31 31 

Offizielles Organ I Organe officiel: ~ir4jf: 



CITROt:N. TRACTION . AVANT· CLUB 
Postfach 1066, CH-8058 lürich-Flughafen, Schveiz 
Telefon 052 43 25 17 (Telefax auf Anfragel 

SKA Rapperswi l, Konto 80-705-3 
zugunsten von 182515-20 4595 

Sehr geehrter Herr Biehsel. 

snHK 
Herrn H.A. Biehsel 
\/eiherweg 86 

4011 Ba.se1 

Zürich, 26. April 1991 

für Ihre Schreiben vom 5. und 10. April mõehte ieh mich im Namen 
des CTAC herzlieh bedanken. Leider hat sich auf unseren Aufruf 
hin niemand qemeldet. der bereit ,,"ãre. für die Differenz von Fr. 
660.- zwischen dem von unserer GV bewilligten und dem vom SDHM 
geforderten Betraq aufzukommen. Aueh wir sind durch den Entseheid 
unserer Generalversammlung gebunden. und seho.n bei der Abstimmung 
"ar J:lar. das s die Konsequenz ein Austritt aus dem SDHM sein 
müsste. Die Situation reehtfertigt keine AoGV, so dass mir niehts 
anderes übriq bl~ibt. als d.n Austritt des CTAC aus dem Dachver
band zu melden. Selbstverstãndlich geschieht dies vorlãufig nur 
für das laufende .Jahr, und .. ir werden an der nachsten GV 1992 
über einen Wiedereintritt abstimmen. 
DamiL 4ir di~sen ~iedereintritt auch begründen und dokumentieren 
kõnnen. bitten wir Sie hõflich um Zustellung der detaillierten 
Jahresrechnunq. des Inventars und des Revisorenberichtes. Di. 
Tatsache. das s die Vorstandsmitglieder dem Dachverband ein 
Darlehen von Fr. 20'000.- gewãhren, ist z,ur als ãusserst 
grosszügig zu erachten. kann aber ke in stichhaltiges Argument 
sein fOr einen zweckmlssigen Einsatz der vorhandenen Mittel. 
Aus dem gleichen Grund wãren wir Ihnen verbunden, wenn Sie uns 
auch im la'lfendcn Jahr hin und wieder Informationen über die 
Aktivitãten desSDHM zukommen lasSen würden. Selbstverstãndlich 
kommt dar CTAC fOr di~ Portospesen auf. Als Gaqenleistung werden 
wir Ihnen au eh weiterhin unser Clubheft zustellen. 
Ich "'c::l r:tUE: auf Ihr Vcrstãndnis .und hQffe. dass sich die 
Probleme mit der nãchsten GV lõsen lassen. 

Mit freundlichen Grüssen 

DG.u.~" C:e-ex(. 
Daniel Eberli. 
Prasident CTAC 
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Das Citroenwerk in Aulnay 
Wisst Ihr etwas vom heutigen Fabrikationsort der Firma Citroen? 

Aulnay-sous-Bois, 16 km nôrdlieh von Paris ... 

Das Werk wurde im April 1973 eingeweiht, um die ersten CX-Mode\le herzustellen. Es wurden 
ebenso einige Visa, LN und Peogeot 104 dort gebaut (Citroen ging 1974 im PSA-Konzern au!). Dic 
letztcn unserer heissgeliebten DS wurden aueh in Aulnay gebaut. Zu Beginn der AX-Produktion 
entstand ein Teil dieser Wagen in Aulnay, der Rest in Rennes. Seit Mai 1989 entstehen hier nur 
noeh AX-Mode\le, BX und XM werden in Rennes hergestel\t. Pro Tag werden in Aulnay etwa 1200 
Fahrzeuge gebaut. 

Das erste Gebiiude hat eine Ausdehnung von 74'000m2; ein Atelier von 24'000m' produziert stündlieh 
65 AX-Fahrwerke. 

Aus dem Zwei),owerk in Vigo (Spanien) werden C25 (Lieferwagen) angeliefert. 

Es arbeiten 164 Roboter und 170 programmierbare Automaten. Die Malerei hat eine Flaehe von 
36'OOOm 2, total staubfrei, und deshalb für Besueher nicht zuganglieh. 60 Fahrzeuge pro Stunde 
werden gegen R .. o .. s .. t behandelt und mit Farbe versehen. 

Zuletzt kommt noeh das Gebaude von 103'500m2, das 1200 Fahrzeuge taglieh in 2 Sehichte an 2 
Montagestrassen zusammenbaut. Davon entfallen 1100 auf das Modell AX. 

Unter demselben Daeh befindet sich die Sattlerei, wo 1100 Fahrzeugen das Interieur verpasst wird; 
dieser Arbeitsplatz ist 5100m' gross un besehiiftigt zur Hauptsaehe Frauen. 

Die Fabrik von Aulnay-sous-Bois ist zurzeit die modernste von Europa. 

Das Werk umfasst 228 Hektaren, wovon 28 noeh grün sind. 395'OOOm 2 sind bebaut, llkm Strassen 
befinden sich innerhalb des Werks, sowie 17 Bahngeleise. 5'618 Angestellte finden im Citroen-Werk 
von Aulnay ihre Arbeit. 

Angabcn vot/1 frauziisischell OS-e/ub, ülJecrsctzt vou GI/ido So/at/d. 

Bücber über Citroens 
Die unten abgebildeten Bücher sind im gut assortierten Buchhandcl erhaltlieh, und so\lten in jeder 
Buchhandlung zu bestel\en sein. einen grossen Vorteil haben diese Bücher: sie sind al\e auf Deutsch 
geschrieben, oder zumindest aus dem FranzOsischen übersetzt 

Fahren 
wie Gott 
in 
Frankreich 

Motor 
buch 
verlag 

tewandowskilR:eichert 
D.r 2 CV 
Die AlJloren hoban die 
Geschichte des 2 CV, 
seine ModeHónderun
gen erforscht, die spon
nendsten Rennen 
rekonstruiert und die 
geJungensten Eigen
oouten meisterhaft folo
grolierl. 
168 Sei'en, 202 Abbil
dungen, dovon 81 in 
Farbe, gebunden, 
39.-- Be.I.·N,. 10984 

Marlin Breuninger 
Alles Ubar den 
CI .. oin 2 CV 
H",oIIo ModeIe von 
1948 bis 1984, Dolen, 
MeÔNerle, Sondemu~ 
führungen, Zubehõr, Fem
reise-Ausrüstung,Wohn-
mob/Au.oou. GebrOUChI
wagen1<ouI,2CVCkh 
uoo Verons!dtungen -
b .. o11e Mõglichkeüen 
cler1lfnlel. 
2965_, 104 Abb.. 
29.-- Be~.-Nr. 01029 

Fobien Sabotes 
D.r klas.llch. 
Citroin 
Der Traction ovont -
wurde zur legende. 
Diese preiswerte Bildl 
Text.ookumenfolion 
erzõhlt forbig und 
unterholtsom die Ge
schichte der Gongster: 
limousine: Historie. 
Technik und Modelle. 
264 Seiten, 85 Abb., 
dovon 36 forbig. g~b., 
19,80 Besl.-Nr. 01088 

HEELAG 
Rampferstral3e 2 

CH-8834 Schindellegi 1*~I1JII ••••• 11 
Telefon 01/7 85 09 89 11 

DASGROSSE 
C1TRO~N-DS-BUCH 
Von Daniel Pouiboube 
Ga. 160 Selten mit ca. 300 z. T. 
farbigen Abb .• geb. 
Erscheint im Januar '91 



Croisiere Jaune 
Diese Fotos wurden dem CTAC anlasslich des Treffens im Burgund 1990 von Hrn. Kegresse zur 
Verfügung gestellt. 
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Schweizerischer Dachverband rur Historische MotorIahrzeuge 
Association suisse des Véhicules d'Epoque 
Associazione Svizzera dei VeicoIi d'Epoca 
Associaziun Svizra da Vehichels Istorics 

Unterstützen Sie den SDHM 

Der Schweizerische Dachverband für historische Motorfahrzeuge 
braucht Geld. 

Nur SO ist es mõglich, die vielfãlltigen Aufgaben wahrzunehmen. 
Praktisch Woche fürWoche erfãhrt man von neueri Einschrãnkungen 
und Vorschriften, die das Fahren mit historischen Motorfahrzeugen 
einschrãnken sollen. 

Der SDHM setzt sich dafür ein, dass Sie Ihr historisches Motorfahr
zeug auch in Zukunft fahren dürfen. 

Helfen Sie dem SDHM, seine vielfãltigen Aufgaben zu erfüllen. Be-
stellen Sie eine der attraktiven Plaketten oder Kleber. ~ 

____ ~~~~~a~~_______________ .~ \q~~# ___ _ 
(~ ''''bby:ve'''''' 

Bestellung 4s~O/tures~ 
e /!SI ma pass>dl' 

Ich/wir bestelle/n: 

.... Stk. italienisch 

attraktive Kleber, Stückpreis Fr. 5.-
.... Stk. deutsch .... Stk. franzõsisch .... Stk. italienisch 
Alles inkl. Versandkosten 

Bestellung einsenden an: SDHM, Sekretariat Zürich, Postfach 78, 8027 Zürich. 

Die Zustellung erfolgt sofort naçh Ueberweisung des entsprechenden Betrages auf PC-Konto 
84-9530-8 SDHM/ASVE. Bitte Ihre Adresse gut leserlich auf dem Girozettel ausfüllen. 

Absender: ________________ _ 
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VBZ Züri Linie anno 1952 

Foto: Baugeschichtliches Archiv Zürich 
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Neu ab Mitte Febmar 1991 
Zün"-Linze-Haltestelle St"hlbrücke 

Direktanschluss ins St"hltal S4 
und azif den ÜetHberg S10! 



zu yerkaufen: 

Bremstrommeln 
für 7 / 11 / 15 CV 

komplette Lenkungen 
für 11B / 11BL / 15CV 

Achsschenkel 

Antriebswellen 
-für 11B / 11BL / 15CV 

Vorderachsen 
für 

11B und 11BL 

Austausch-Motoren 
und 

Austausch-Getriebe 
für 

11 CV 

Chromteile 

Gummiteile 

Kotschutzlappen 

Kabelbãume (nachgefertigt) 

Beleuchtungsteile 

elektronische Relais-/Sicherungskasten 
für versteckten Einbau 

(6 oder 12 Volt) 

Lenkrãder 
(auch Zubehor à l'époque) 

KarO!lserieteile 

grosses Ersatzteillager 

Christian Heussi 
alte Landstrasse 
8865 Bilten (GL) 

T~l.: 058/37 17 29 
077 /93 20 16 

Restauration 
ganzer Tractions 
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Inserate und K1einanzeigen 
K1einanzeigen sind für Clubmitglieder gratis. Maeht davon Gebraueh, wenn Ihr etwas im 
Zusammenhang mit Autos anzubieten habt. Vielleieht kann ein Anderer es gebrauehen. 

Gewerbliehe Inserate von Clubmitgliedern für Traetions und iiltere Citroens, sowie private Inserate 
(nicht im Zusammenhang mit Autos) kosten entspreehend ihrer Grosse, jedoeh mindestens Fr. 20.--. 
Eine Seite Fr 80.--, 1/ 2 Seite Fr 40.--. 

Gewerbliehe Inserate, die nicht Tractions oder iiltere Citroens betreffen, kosten Fr 350.-- pro Seite. 
Dauerinserenten erhalten Rabatt. 

Der Reehnungsbetrag ist im Voraus zu begleichen. 
Inserate und Kleinanzeigen bitte schriftlieh an die Redaktion, Adresse siehe zweite Umschlagseite. 

Erhiiltlich bei der CTAC-Clllbartike1-Verwalterin: 

Patty Koch, Breiten, 6022 Grosswangen 

Ansteckknopfe 'Traction Avant' (') 6 em, Stück Fr 3.-- plus Versand 
Universaltassen, weiss mit Clubemblem, Stück Fr 7.50 plus Versand 
Clubkleber mit Clubemblem, Stück Fr 1.50 plus Versand 
Traction Avant zum Aufbügeln oder Aufniihen in schwarz oder rot, Stüek Fr 3.-
plus Versand 
Plaketten vom internationalen Treffen in Winterthur 1986, Stück Fr 15.-- plus 
Versand 
diverse Schlüsselanhiinger aus Metall in Reliefguss mit verschiedenen Citroen
Motiven (Traction Avant, 2CV, DS, SM ete.) Fr 10.-- plus Versand 
Plakat vom Treffen in Zofingen 1981 (A3 Format), Stüek Fr 1.-- plus Versand 
". NOllvealltés direkt bei patty anfragen 

Erhiiltlich bei: 

Daniel Eberli, Im Chellhof, 8463 Benken 

alle bisher erschienen Clubhefte (Preise bitte direkt anfragen) 
Uhren in Form des Traetion-Kühlergrills 
als Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaqué 
Preise zwischen Fr 185.-- und Fr 265.-- inclusive Versand in der Schweiz 

Erhiiltlich bei: 

André Baumann, Emmentalstr. 32, 3414 Oberburg 

Pullover, T-Shirts, Sweat Shirts und Trainer mit aufgedruektem Club-Emblem 
Bitte Bestellformular verlangen 

Inserate und K1einanzeigen werden naeh Angaben des Inserenten verfasst 
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Inserate und Kleinanzeigen (Fortselzung) 

zu kaufen gesucht: 

Citroen llBL Légere bis Jahrgang 1952 zum restaurieren 

Werner Amport, Metzgergasse 21, 3400 Burgdorf, Tel: 034/22 49 59 

zu verkaufen: 

Traction llCV, 1937, restauriert, Interieur original 

Traction 11 CV, 1949, zum restaurieren, aber sehr gesund 

Traction l1CV, 1951, zum komplett restaurieren 

M. Heligon, 28, rue de Noailles, F-60730 St. Genevieve, Tel: 44 08 65 32 

zu verkaufen: 

Ersatzteilkatalog Traction 1936, Betriebsanleitung 7CV Limousine/Cabriolet, 
Ersatzteilkatalog 4 und 6 Zylinder, Betriebanleitungen (deutsch) 4 Zylinder, 
Kupplungsdrucklager und Synchronkõrper (neu) T45. Hochdruckpumpe (neu) 
15/6 H. Radlager/Simmerringe 4 und 6 Zylinder. 6 Volt Arbeits- und Wechselrelais. 
Neue Druckfedern Synchronkõrper 4 Zylinder und Olpumpe. Original 
Bremszylinderkolben Hinterachse. Kipphebelwellen (ne u) 4 und 6 Zylinder. 
Motoren- und Getriebedichtungen. Gummiteile. Bleifrei Zylinderkõpfe 4 Zylinder. 
Revidierte Kühler 4 Zylinder. Silentblockrevision 4 und 6 Zylinder, Vorder- und 
Hinterachse. 

Armin Frick, Bergwerkstr. 39, 8810 Horgen, Tel: 01/725 90 45 
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Pfeilverzahnungen 
Citroen 

Patent 

Pfeilverzahnungen werden noch heute hergestellt, z.B. in der SLM (Schweizerische Lokomotiv- und 
Maschinenfabrik) in Winterthur. 

Das abgebildete pfeilverzahnte Rad wird Teil einer Presse, mit der die Automobilindustrie 
Karrosserieteile herstellt. A uf dem Photo seht Ihr zum Gr6ssenvergleich den Einsender Kurt Gasser 
neben dem Werkstück. 

Der Grund dieser Abbildungen: sicher wisst Ihr alle (oder sonst werdet Ihr es nach diesem Artikel 
wissen), dass André Citroen, bevor seine Fabrik begann, Autos herzustellen, neben Waffen für die 
franz6sische Rüstungsindustrie, auch pfeilverzahnte Übersetzungen, auf die er ein weltweites Patent 
hatte, herstellte. Von diesen Zahnradern leiten sich auch die heute noch wohlbekannten 'Chevrons', 
die Doppelwinkel und das Markenzeichen Citroens ab. 
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Mette & Christian Martensen 
Kildevangsparken 126 
4390 Vipperf/ld 
Phone.+ 45 53 48 14 72 

the 3-27-91. 

To whom it may concern. 

The Danish Citroen Club "Traction Avant", hope to see Vou at 
this years summer-meeting in Sealand. 
The dates are the: 

16th - 17th - 18th August. 

The meeting takes place in a little town called Vipperf/ld, 
s1tuated only 50 km. from Copenhagen, 50 km. from Halskov and 
50 km. from Kalundborg - in other words - right in the middle 
of Sealand only 8 km. from Holb~k. 

We can promise Vou a nice stay in a pleasant hotel with 
everything needed such as beddings, towels and good 
facilit1es for the cars. 

The program for this years event is as follows : 

Fr1day: 

Saturday: 

sunday: 

Arrival from 3 o'clock. 
Supper from 6 o'clock to 8 o'clock. 

Invited for lunch at the citroen distributor 
in Holb~k. 
In the afternoon a cross country ride flavoured 
with a fewsurprises. 
In the evening dinner at the old miI l and 
dances. 

Leaving the hotel at lunch-time to a place 
nearby where we can eat our lunch-packets. 

AII this and a few more surprises 1s the concept of this 
years "Traction Avant" summer-meet1ng in Denmark. 
The fee for participation 1s: 
Adults 420 d.kr 
Ch11dren half prize 

We hope to see many of Your members, and please let us know 
as soon as possible if Vou come. 

Yours sincerly 

Mette & Christ1an Martensen. 

(Hostess & host for club "Traction Avant", Denmark). 

PS. Please put this letter in Your club magazine 11 
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CITROEN T.A. 
5A80TS D'AILE5 

en alu moulé inoxydable pali. Enjoliveurs protecteurs indis
pensables. 17 modeles. Voir figures page 41 6. 

N' 70652. 

N' 70653. 

EM80UTS DE PARE.CHOC5 
en alliage moulé inoxydable et pali. Assurent une meilleure 
protcction des ailes. Sans perçage (ferrures spéciales). 
N' 70661. Ref. 1%4. Pour tous types T.A. 

Le ieu de 4. ... .. .. .. .. PRIX 

08TURATEURS DE TROUS DE MANIVELLE 
Enjoliveur poli. Manipulation facile. Fixation par ressort. 
N' 70671. Re!. 310 L. Pour 7 - 11 CV légere. PRIX 
N' 70671.' Re!. 3 10 F. - I I CV nórm.-famil. 
N' 70673, R~f. 3 10 NM. - I I CV norm. 

. 19481 SO et I 5 CV .. .. .. 

EM80UTS D'~CHAPPEMENT 
. Modêles spéciaux pour I I et 15 CV, vair page 417. 

~ .. POU~~"\OEN 
T.A. 

-- j,J~.fm"~·~~ 
MARCHEPIED5 ADAPTA8LES 

Recouverts TAPIS CAOUTCHOUC avec 5upports AV et AR 
en aluminium mou" Inox.ydable. polll. Joncticin ~tanche al/ee 
la caisse par profilé caoutchouc. Sards arrondis avee petit profilé 
poli renforcé par cornieres. 

RIGIDIT~ ET FIXIT~ AB50LUE5 
LlGNE HARMONIEU5E - FACILlT~ DE P05E 

Ensemble mobi le de 3 pieces pouvant jouer les unes dans les 
autres et embout AR indépendant de I'aile AR. 

Typ .. IUJ uec .mboutl UNIS 
Le ieu de 2 p. PRI X 

N° 70681, Ref. 13 I 3 L. Pour 7 et II CV leg.re.. .. 
N0 !068~, Réf. 13 I 3 N. - II CV norm. et I S CV. 
N' 7068J. Réf. 13 I 3 F. - I I CV f,,",iliale .. 

Ty .... 1301 avlIC amboutl NERVU!"'!!S 
N' 70691. Réf. 130 I L. Pour 7 et II CV légere .. 
N' 70691, Ref. 130 I N. - 11 CV norm. et I S CV. 
N' 7069J. Ref. 130 I F. - I I CV familiale •. •. 
livrés avee toutes piêces et vis de fix.ation et instructions de pose. 

VIDE.POCHE - PORTE·CARTE5 

Se plaçant sur 7 - II et 15 CV entre les pattes.d'attache du pare
seleil d'origine. longueur 30 em. 
No 70701. Réf. 320. Avec vis de tixation. .. .. PRI X 
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8UTOIR5 DE PARE·CHOC5 
adaptables aux emplacements des boulons d'attache 

VOIR PAGE .1 S tous détails sur BUTOIRS-CATADIOPTRES 
(Ref. 103 I adaptable) et BUTOIRS STANDARD Réf. 250 - 25 I-
156 - 257. 

8AGUETTE5 PROFIL~E5 

-1-~ ... .J-3 E3ee~~ae-

." dit.{;ul d'lM4t czlrhuV 

en alumínium Inffxydable .. polles se tixant par agrafes spéciales 
ne nécl!5sitant que quclques perçages. 
N' 70711. Réf. 273 A. Pour portes AV et AR 7 - 11 et I S CV 

Les 4 pi.ees.. .. .. .. .. .. PRI X 
N' 70711. Réf. 27J BL. Pour portes. eai"e et eapot 7 et I I CV 

légêre. Les 10 piéees. . .• . . • . PRI X 
N° 70713. Réf. 273 BN. Pour partes. caisse et capot 11 N 

et I S CV. Les 10 pieees.. '.. .. PRIX 

N' 70714. 
Róf. 276/8. 

1/2 jonc pour 
tableau de bord. 
Les 8 pickes. 
PRI X 



Losbar 
Auflósung Lósbar aus Heft 5/90, Seite 166 

Die Redaktion hat zu obenerwahntem Ratsel keine Lósungen erhalten. also musste ich mich wohl 
oder übel selbst hinsetzen und herausfinden, wie der Milchmann nun seinen besten Kunden beliefern 
will. 

Hier eine Móglichkeit: 

Er leert aus der 80-Liter Kanne 30 Liter in die 30-Liter Kanne. Diese 30 Liter werden in die 50-Lit er 
Kanne umgefüllt. ]etzt nochmals 30 Liter aus der 80-Liter Kanne in die 30-Liter Kanne, womit in 
der 80-Liter Kanne noch 20 Liter Milch waren, in der 50-Liter 30 Liter, und die 30-Liter Kanne ist 
voll. Danach kippt unser Milchmann aus der 30-Liter Kanne soviel in die 50-Liter Kanne, bis diese 
voU ist (20 Liter). Der ganze Inhalt der 50-Liter Kanne wird jetzt in die 80-Liter Kanne umgefüllt, 
so dass diese jetzt 70 Liter Milch enthalt. Aus der 80-Liter Kanne wird zum Schluss das 30-Liter 
Gefiiss gefüllt. Was in der 80-Liter Kanne übrigbleibt, sind 40 Liter Milch, soviel wie der Kunde 
gewünscht hat. 

Sicher gibt es auch noch andere Móglichkeiten, die Aufgabe· zu lósen, vielleicht sogar welche, die 
in weniger Schritten zum Resultat führen. 

<ClASSI<C IESNIAll(O)NS 
Specialists in early Citroen Sales, 
Service, Restoration and Spares. 

New and used parts. 
Stockists ot al! reconditioned components. 

AI! mechanical work undertaken. 
J NG DANDB NH s 

<ClAJJI<C IEJ11IATIOOOJ 
A 4, e d, w 0, L n 

Telephone: 01-S 3 

CTAC in GB? 
Dieses Inserat habe ich einer englischen 
Oldtimer-Zeitschrift entnommen. Im 
ersten Moment habe ich doch glatt 
gedacht, unser Prasident sei 
gróssenwahnsinnig geworden, und 
mache jetzt sogar schon in 
Grossbritannien für den CTAC 
Reklame. Mir ist namlich das Bild der 
15/6 aufgefallen, das unser Club schon 
seit 1981 als Markenzeichen verwendet. 
Aber ich musste feststellen, dass unser 
Bild auch im Ausland Gefallen findet 
und verwendet wird. 
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Das schlechte Gewissen eines Passivmitgliedes (Rolf Anl iker) 

Seit 1978 Mitglied des CTAC und noch nie an einem Treffen! Schon lange hatte 
ich mir aber vorgenommen, wenigstens einmal einen Beitrag für das Clubheft zu 
schreiben. Da ich im Moment wegen Unfall nicht arbeitsfahig bin, nutze ich die 
Gunst der Stunde, nun meine Geschichte aufzuschreiben. 

Die Vorgeschichte 

Meine ersten Begegnungen mit den "Traction's) machte ich in meiner Kindheit: 
Ein Bekannter von uns hatte einen solchen alten Wagen. Einigemale durfte ich 
sogar mitfahren und das war für mich jedesmal ein besonderes Erlebnis. Des wei
teren hatte ich einen Onkel, welcher ein Grundstück im Tessin besass. Mit mei
nem Grossvater verbrachte ich viele meiner Ferien an diesem Ort. Auf einer 
Bahnfahrt dorthin, zeigte er bei irgendeiner Bahnstation auf eine dort abge
stellte "Zitrone" und sagte: Die gehõrt deinem Onkel. Als ich denselben dann 
einmal darauf ansprach, wurde ich abgeputzt mit derBemerkung, das gehe mich 
nichts an. Mein Onkel war ein Sonderling. Gesehen habe ich ihn nie mit dem 
Wagen, denn im Tessin fuhr er einen JEEP mit welchem er auch den steilen Weg zu 
seinem Haus bewaltigen konnte. 

Unsere Traction's 

Als mein Onkel starb, konnte ich den Besitz im Tessin übernehmen. Wir stellten 
fest, dass er nicht nur einen, nicht zwei, nicht drei, nein vier dieser Wunder
dinger besass! Da ich und meine Brüder damals noch jung waren, uns die Zeit 
fehlte und meine Eltern mit diesen Autos nichts anzufangen wussten, haben wir 
sie alle für "fast gar nichts", irgendwann an irgendwen abgestossen (siehe An-
hang), aus ser einer ...... . 

Meine Traction 

Das Exemplar, welches mein Onkel am Schluss noch gefahren hatte, konnte ich 
ohne viel Aufwand einlõsen. Damit bin ich dann auch in den Jahren 71 bis 73 
herumgefahren. Es war ein tolles Gefühl .••. aber davon muss ich Euch ja nichts 
erzahlen ! Ein besonderes Erlebnis mõchte ich Euch als Hinweis nicht vorenthal
ten: 



Ein ganz gemeiner Defekt I 

Plõtzlich machte mir meine Traction Schwierigkeiten. Ab einer gewissen Ge
schwindigkeit kam der Motor ins Stottern. In der Citroen-Garage wurde mir dann 
bei mehreren Konsultationen der Benzinfilter, die Benzinpumpe, die Zündung und 
"ich-weiss-nicht-mehr-genau-was-alles" ausgetauscht. Effekt gleich null. Ein 
Kollege erzlihlte mir von einem "Chlüteri", welcher eine eigene Werkstatt be
sitze und welcher sehr gut arbeite. In meiner Verzweiflung versuchte ich es und 
der gu te alte Mann fand sofort heraus, dass der Tankboden leicht eiflgedrückt 
und somit zu nahe am Ansaugrohr war. Für sehr wenig Geld funktionierte mein 
Wagen von da an wieder tadellos. 

Der Untergang und die Leidensgeschichte 

Eines Tages meldeten sich die Pleuellager mit einem komischen Gerliusch. Da ich 
damals in Genf wohnte, machte ich eine Garage in Frankreich ausfindig gemacht, 
welche mir den Schaden sehr billig (nicht günstig) behob. Zwar musste ich noch 
eine Kurbelwelle besorgen, dan n war die Sache aber relativ rasch behoben. Lei
der konnte ich mich aber nicht lange freuen, denn· schon nach kurzer Zeit war 
das komische Gerliusch wieder zu hõren. Ich fan d dan n in Genf einen Garagisten, 
welcher bereit war, sich der Sache anzunehmen. Den Motor baute er aus und den 
Wagen in einer Scheune ab. Auch fand er heraus, das s die Kurbelwelle nicht die 
richtigen Bohrungen für meine Lager aufwies. Da es offensichtlich schwer war, 
Ersatzteile zu finden, schlug er mir vor, einen Occasionsmotor zu revidieren 
und einzubauen. Ich willigte ein und nutzte die Zeit, in der Scheune den Motor
raum meiner Traction zu reinigen und halbverschmorte Kabel zu ersetzen. Dabei 
drang ich immer tiefer in das Innere vor, um dabei festzustellen, das s an di
versen Stellen dringendst Reparaturen vorzunehmen waren. Mit einem Carrossier 
vereinbarte ich, ihm den Wagen zu bringen, sobald der Motor wieder eingebaut 
sei. 

Nun, die Sache mit dem Motor dauerte ca. 2 Jahre. Jedesmal wenn ich anrief oder 
vorbeiging, hiess es: "Ja, jetzt beginne ich dann gleich mit der Arbeit". Ir
gendwann wurde der Motor doch eingebaut und ich fuhr zum Carrossier. Dabei 
musste ich feststellen, dass der Motor nicht recht funktionierte. Eine Rechnung 
habe ich nie erhalten! Am neuen Ort stand der Wagen nun draussen im Regen und 
das gleiche Lied begann von neuem: Der Carrosier war kein Deut besser als der 
Garagist. 

In der Zwischenzeit zügelte ich nach Schaffhausen und an einem freien Wochen
ende fuhr ich mit einem Transporter nach Genf und holte meine, unterdessen 
stark gerostete Traction, naçh Schaffhausen, wo ich glücklicherweise eine Ein
stellgarage gefunden hatte. Uber all die Jahre musste ich mich dann dreimal 
nach einer neuen Einstellmõglichkeit umsehen. Einmal fand ich einen Garagisten, 
welcher sich selbstandig machte und sich mit Citroen's auskannte. Dieser hat 
dann immerhin alle Schweissarbeiten durchgeführt, bevor er Konkurs anmeldete! 

Unterdessen wechselte ich meinen Wohnort nach Gossau (SG) und es war wieder an 
der Zeit, meine TA auf einem Transporter nachzuführen. Nun steht sie wieder in 
meiner Garage und wartet, bis ich Zeit und Geld finde, sie doch vielleicht ein
mal reparieren zu lassen. 

Ansonsten 

Das Clubheft lese ich mit grossem Interesse. Leider konnte ich mich aber noch 
nie dazu entschliessen an einem Treffen teilzunehmen, denn ehrlich ...•... mit 
Traction wlire es einfacher - oder mindestens schõner ! 

In diesem Sinne ...•. bis dan n 
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LA TRACTION EN BD 
les" ROSAUE" "8""10" ei "15" 

LA ;l40DE OE L'KRODYNAAf,'5,11E 
FA/T FUREUR A' L'E:rvQUE, AU 

LE';; 'R05:4L,~':q:- TRANL;FOR#ENT 
NH (.vOUI/EL HAB,LLAGE).C4L4ND~E 
OBUS~ P4RE-t::I(OC.,' /<!L-uRVE:';:, 

LE: CLOU DU :s'··:kON DE rnR/~ EAI ~932, C'EST 
L-l <3 CV L;JUE RC'~SENTE C;;7;:'O~N A' â)TÉ DE: 
LA "-15" ..:;JU/ :::>L/i.."Lt::OE AI LA C6 Er DE LA " fO" 
L;Ju/ =MP.:.ACE LA C4-, LE:';'MOTEURS OECET7E 
MJUVE""LLÇ a4A1;t-!E .,?u,vr x::; /ffOTEUR~ FLOTrANT5.
L/N.:f CYL.;íVD1\:.:>~~' FOUR LE"5 B ET -fO CV Er UN 
6 CYLr'NDF2E-::;; ?OU/\..--' LA f5 CV _ 7OU5 LE5 7kQí4 
6ONT4ffi)UPL~'; ,..,.J' UAlE r'>OtTE A' OEU>.í;::!:ME ViTE5'5E 
6iLENC/EUs'E ET:S'YM~,.:f,cOM~ÉE (?OURVU.E D'UA/E" 
;;:OuG: Lif;lRE ~N ~E"RIE" GUR LE"~ --10 Er -1~ Cv EN 
5UPPL ~;1!~NT ç;'U!2 1. 4 8 .:...'V ) + f 



les"ROSALI En r~!t6J 'L:/; t!!il1/jgt;!?-~~~~ ,tg:ir~ó'2i:l'; '::,!f'~:jf~'E 
NOUVEõL LI;;: GUGPEõNG,cW AVANT A' ROUEG íNDÉPENC>ANTE6 
PAR BARRE:5 OE: 7VRSiON. C'E5T Lo4 5E7:0'E B . 

LA AeOOUCTr(::W OE';; K)iTURE:-s' A' PfC?OPUU3ioN 
;4RR;E:RE ET ,A10TEU!2 L4T~I2AL E3T,Í1ITERRO;i/PUF 
AVANT LE: 9iLON ~93L;., A' LA SORTrE OE LA "II ~ 
A:JUR REPRENDREõ EN .JANVrER -1935 -"i4,:ç AVEC 
.Li' NOUVEAU L'E5r;;/Eli R/G/DE DE LA PREAI/ÉRE 
SÉR;'" A . G:UES PRENNENT ALOR5 LA DÉS/ -
GNAT!ON DEGÉRr'E foti (rI10n=URINVER';É). 
U,G 2 8GRL!NE EX'<3"ETEX''10''!2Eço/VENT 
LE ,</071=UR 'le (QU; E';TENR.s4LirÉUN9 CV), 
ET Ul F,4r11íLfALE REçoiT CELU; DE LA ".H '_ LE RErI1PLACEr<lENT OEG ,</OTEURG A' GOU/MPEG LA7EX?ALG:5 

PA12 DE5 GRalPE-> PLUG ,</ODERNEG.Li' CUL8UTEURG GE RÉVÉL!~ 
L'EX "8' E<óT APPELEE '1 UA ,L 'EX'.fO· ET LA BEfNE!F,OuE GVRWUT EN NERVQ6;TÉ ET A:JUR LA PR&:AI/ÉRE 
FAMíL iALEõ 11 UA • AVEC L 'EG<;'EU R,G/DE, LES !'O/5 5UR OEG VO/TU,RE';; Ff4RTrCUL/ÉREG APPAR4íT ClfEZ 
rU! RETROUVENTLE5 RouE5 SANr;; Of!PORT, CiTRoE:N QLELQ'!E6 "ROGAL/E' Éq:..;!Ft!E$ Du Af07EUR 

NAiG GE Di67;NGUENT =<; "NOUVEL HAB,~LAGE" O/BEL EN AEDVEõNANCEõ DE-5 UTrL/T,:4/RES. Et.LG:5 !ONT 

~PA;;R~L~E=~;:;:~.~C,~\0~oc,~5;;:A;;;';;:M:'OLI;;;";;S4;;;:U;;;!2.:;:B;;=;;;:"';;:iG;;;;;M;;::5;;:.;:::;::=~ __ ro.::;e..: . ..:r;.::;S~R~L 'AF'PE:LLATrON UD. 
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-\:JCL~ CO~I~T'C'L!CTSUR 

AU ;\10I\lD~ N',4 8~\TTiJ O!-' 
E':TAB!....i AU:~I'Ji D~ RECC~:::>-S 

DE DURt:E Ni ?ORT~ Au~i ~OíN 
:"'E~ Li,t1iT~5 DE L'~,\!DLJR_\~'C~ 
D'UI\IE VOiTURE QuE: C;TfCOE~1 

,"""se 6<;6 R06AL;E l 

-R06,AL;=: IIT,OL' '-.A TET/TE iCOl7A.L:E '; E:~T UNE 8 CV ~ 
c':.j;:"':EL/~:':=fo!ENT, Ei..LE POr:2TE :..E C,L.<~FRE 4-

!',:~ L::~l,(',,-~:,,;~"--~/2': . :)4 ,ÇON~ CO,A/fo/ENC~ ':"E" 
---/5 ,Ál.:q,C'~ '1933 5UK: I-'ANNEAU DE ;"f/ON,Tf...,L,!EJ;:?y 
PENl::---1.V7""" -1-'?4< .JOU;C'':;;, 5.4RRE7:4NT UN/QJEJ.1ENT;; 

:::t)i-/"-- ;'E:.L:: A-?4VI T~/:':'i-.Ç";f!ENT.::.· 7OUTE~ L5 5 frEI.iRE-;;',:...A ':&" 
c',:~'ObV ACCU41f.../LE ,0E-5 AI/i.L/ER6' ()E" Á'/'f..O/[!5:TlC'EÇ"~. 
ELi-E 0\1 A í)4A..YOD/;:Uf ,..:;;00.000 LOR54)LE, ~/Lt;~NT 
_.~ PEtX?Fc'l0t-l-4MC"E- 5DFF/6AA/TE, ANORE'" C;7A?OEN 
~.....j;,- ,-U/-JIEXfE ~~CPP5.R LA PET/TE JC?05AL/E Qu/ 
\:= 1_0~/t1~/vDA/! -..tv::.4' CON7;)"VCK_ 

--:- . ~ ,. 



cfa cgetui.90~ 
ET LE';:; QECORDS 

QO~ALif: V. (iL N'YéCUTmg DG: Ro&4LJE LJL i?) 
CETTE -16 LE13ftE: B4T 50 RE:COl2:D.5 INTERN.4 -
7itW4UX ET 28 RECORD5 DU ,.f/OA/DE" AVEC UN 
fJ4RCOLl~ OE 81).000 KJLQ,"ET,QE~ A' 
-1-19, 2 TY DE ft10YENNE' -HOR-4/RE. 
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L'USiNE FAiT 
PEAU-NEUVE EN 5 MOiS 



CITROEN TRACTION AVANT CLUB MITGLIEDERWESEN 

Adressanderung 

Name .......... .. 

Vorname Vorname Partner 

PLZ /Or t ........................ .. .............. . Adresse ................ .. 

eeburtstag .......... . 1 ........ .. .. ... I . Tel (P) 

eültig ab: ................................. . Tel (e): ........................ .. .... .. 

Senden an: Robert ls ler, Stationsstr. 78, 8542 Wiesendangen 

Mi tglieder-Werbung 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, fotokopiert, 
abgezeiehnet ete., und mbgl iehen lnteressenten des CT AC zur Anmeldung gegeben 
bzw. unter den Seheibenwiseher geklemmt werden kbnnen. 

CITROEN • TRACTION • A V ANT • CLUB 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürieh-F lughafen 
Te!. : 052 / 4325 17 

leh interessiere mieh für eine Mitgliedsehaft beim CT AC. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliche Unterlagen. 

Name ...................... .. ... ... .. ................... .. Vorname .. .. ........ .................................... . 

Vorname Partner .. . .. ..... ........ .... .. Geburtstag ........... I ............ 1 ..... .. ...... .. 

Adresse PLZ/ Ort... 

Tel (P): ..... I ................. .. .... . Tel (e): .. I ......... ............ .. .......... . 



Koch Hans-Georg 
Breiten 

6022 Grosswangen 

E AZB 
4552 Derendingen 

Adressanderung melden an : 

CT AC, Postfach 1066, 
CH-8058 Zürich -Flughafen 

AUTO RADIO WELSOt:l 

, 
) 


